
Änderungen aus dem Jugendhilfeausschuss  
vom Antragsteller übernommen  

 

            
 
 
Antrag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 27.10.2010 öffentlich 
Entscheidung 
 

Jugendhilfeausschuss 02.12.2010 
13.01.2011 

öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss für 
Planungsangelegenheiten 

11.01.2011 
08.02.2011 

öffentlich 
Vorberatung 
 

Hauptausschuss 16.02.2011 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 23.02.2011 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
Betreff: Antrag des Stadtrates Hendrik Lange (Frakt ion DIE LINKE.) zum Konzept 

zur Gestaltung des Geländes der ehemaligen Fröbelsc hule 
 
Beschlussvorschlag:   
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur Gestaltung des Geländes der 
ehemaligen Fröbelschule (Harzgeroder Straße) zu erstellen und umzusetzen 
Umsetzungsmöglichkeiten zu prüfen . Dabei sollen auch die Nutzer des Cliquentreffs 
„Schnatterinchen“ und die AnwohnerInnen mit einbezogen werden. 
 
Die Stadtverwaltung prüft dabei, inwieweit bei der Umgestaltung generationenübergreifende 
Spiel- und Sportmöglichkeiten installiert werden können.  
 
Die Stadtverwaltung berichtet dem Stadtrat spätestens im Februar    Juni 2011 über das 
Konzept und den Stand  über die Möglichkeiten der Umsetzung.  
 
gez. Hendrik Lange  
Stadtrat  

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2010/09228 
Datum:   01.02.2011 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Lange, Hendrik 
Plandatum:     



Begründung:   
 
Nach dem Abriss des Gebäudekomplexes der ehemaligen Fröbelschule wurde auf einem 
Teil des Geländes der Neubau des Cliquentreffs „Schnatterinchen“ errichtet. Der weit 
größere Teil des Geländes wurde jedoch sich selbst überlassen. Noch immer liegt dort 
Schutt, und die Anwohner beklagen zu Recht den Zustand des Geländes. Eine 
ansprechende Umgestaltung komplettiert die mit Urban 21 Mitteln finanzierte Gestaltung des 
Areals „Gastronom“ und macht das Gelände wieder zugänglich. So könnten 
Sitzmöglichkeiten geschaffen werden, generationsübergreifende Spiel- und 
Sportmöglichkeiten (z.B. Tischtennisplatten, Großschach oder Fitnessgeräte) finden auf 
diesem Gelände genügend Platz. Wichtig ist unserer Fraktion die Einbeziehung der 
AnwohnerInnen und der Nutzer des Cliquentreffs bei der Konzeption und deren Umsetzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


